
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.10.2023 (22:00) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TSV 1860 Bad Rodach III : RVB Schorkendorf 
Montag, 23.10.2023, 20:00 Uhr

Florschütz und Klöpsch in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den RVB Schorkendorf hat der TSV 1860 Bad Rodach III am
Montag in weniger als 110 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Coburg
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gesammelt. Beim RVB Schorkendorf lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:10
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten
Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kastner / Schmidt bekamen ihre
Gegner Schneiderbanger / Bezold beim 9:11, 9:11, 10:12 nicht richtig in den Griff. Kurios war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Florschütz / Klöpsch konnten im Spiel gegen Weber / Miltenberger indessen einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Nach den ersten Paarungen standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Mit 3:1 hatte Bernd Kastner im Doppel gegen Marco Weber, in das er als sehr hoher
Favorit gegangen war, die Nase vorn. Auf Messers Schneide stand das vor der Partie auf Basis der
TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Helmut Florschütz und Matthias
Schneiderbanger, ehe sich der Gastgeber mit 11:8, 9:11, 11:2, 9:11, 11:2 durchsetzen konnte. Kurz
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Dietrich Schmidt
bezwang anschließend Rainer Bezold in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Stefan
Klöpsch die Partie gegen Timo Miltenberger noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Die richtige Herangehensweise hatte Bernd
Kastner beim 3:0-Sieg gegen Matthias Schneiderbanger ab dem ersten Ballwechsel. Damit war der
Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Helmut Florschütz
hatte seinen Gegner Marco Weber beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine
echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Dietrich Schmidt gelang es, Timo Miltenberger im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Stefan Klöpsch war im Einzel gegen Rainer Bezold nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Klöpsch nun bei 6:2, während Bezold bislang 2 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1860 Bad Rodach III am 03.11.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TSV Scherneck III, während der RVB Schorkendorf am 27.10.2023 gegen den TSV
Cortendorf versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1860 Bad Rodach III

Doppel: Kastner / Schmidt 0:1, Florschütz / Klöpsch 1:0 
Einzel: B. Kastner 2:0, H. Florschütz 2:0, D. Schmidt 2:0, S. Klöpsch 2:0 

 RVB Schorkendorf
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Doppel: Schneiderbanger / Bezold 1:0, Weber / Miltenberger 0:1 
Einzel: M. Schneiderbanger 0:2, M. Weber 0:2, T. Miltenberger 0:2, R. Bezold 0:2


